
 



 
 

 

Sehr geehrte Damen und  Herren, 
werte Gemeindebürgerinnen und  Gemeindebürger, 

liebe Jugend!  
 

In dieser besonderen Zeit des Jahres,  
in der die Stunden des Lichts kürzer und die der Dunkelheit länger werden,  

spüren viele von uns, wie viel Bewegung in unserer Welt liegt.  
Die Zeitqualität ist turbulent, manchmal nervös, angespannt und aufmüpfig.  

Vieles fordert uns heraus τ äußerlich wie innerlich.  
Umso mehr wächst die Sehnsucht nach Ruhe,  

nach Verbundenheit und nach einem friedlichen Miteinander. 
 

Weihnachten erinnert uns daran, dass selbst ein kleines Licht die Dunkelheit 
durchbrechen kann. 

 
Es erinnert uns daran, dass Frieden nicht einfach entsteht,  

sondern dass er beginnt τ bei uns.  
In unseren Gedanken. In unseren Worten. In unseren Taten. 

Darum wollen wir in dieser Weihnachtszeit sagen: 
Lassen wir den Frieden wieder einkehren. 

In uns selbst, damit unser Herz leichter wird. 
In unseren Familien, damit Verständnis wieder wachsen darf. 
In unserer Gemeinde, damit wir einander stärken und tragen. 

Und vor allem: in Europa und in der Welt, die diesen Frieden mehr denn je brauchen. 
 

Weihnachten lädt uns ein, einander neu zu sehen, achtsam zu sein,  
hinzuhören, wo Stimmen müde werdenΧ  

und Wärme zu schenken, wo Kälte eingezogen ist. 
 

Vielleicht ist genau jetzt die Zeit, in der wir gemeinsam zeigen können,  
dass Mitgefühl stärker ist als jede Anspannung τ  

und dass Hoffnung mehr zu tragen vermag als jede Sorge. 
 

So wünschen wir uns und euch eine friedvolle, zauberhafte Weihnachtszeit  
voller Licht, Vertrauen und Zuversicht. 

 
Und möge im kommenden Jahr Frieden wieder Platz finden τ  

in unseren Herzen und weit darüber hinaus. 
 

Frohe Weihnachten!  
 

Manuela Leisser 
Bürgermeisterin 



 

 
Darf ich vorstellen: αaƛǘŀƴŀǳƴŘά 

¦ƴŘ ƳŀƴŎƘƳŀƭΣ ƎŜƴŀǳ ȊǳǊ ǊŜŎƘǘŜƴ ½ŜƛǘΣ ŜƴǘǎǘŜƘǘ Ŝǘǿŀǎ bŜǳŜǎΧ 
Etwas, das wie ein frischer, lieblicher Klang in unsere Gemeinde hineinwächst. 
Ein Klang, der verbindet, der wärmt und der uns daran erinnert, wie gut es tut, gemeinsam zu klingen. 
 
Eine Gruppe außergewöhnlich talentierter Damen, die mit viel Herz und Begeisterung vor einiger Zeit 
zusammengefunden haben, um unserer Gemeinde eine musikalische Stimme zu schenken. 
αaƛǘŀƴŀǳƴŘά steht für Gemeinschaft, Zusammenhalt und Freude am gemeinsamen Tun. 
Für das Tragen und Getragenwerden, für das Miteinander, das gerade in diesen bewegten Zeiten so 
wertvoll ist. Und für die Überzeugung, dass Musik Brücken baut τ zwischen Menschen, Generationen 
und Herzen. 

Als Bürgermeisterin sag ich deshalb: 5ŀƴƪŜΧ ǳƴŘ Χ ƭasst die Musik erklingen! 
 

 

MITANAUND 
Gemeinsam Musik erleben 

 
Der Chor MITANAUND unter der 
engagierten Leitung von Andrea 
Wunsch bereichert das 
musikalische Leben unserer 
Gemeinde. Mit viel Herzblut 
gestaltet der Chor festliche 
Gottesdienste zu religiösen 
Feiertagen und anderen 
Anlässen, begleitet Taufen und 
spendet Trost bei Begräbnissen. 
Die Sängerinnen tragen mit ihrer 
Musik dazu bei, besondere 

Momente im Leben vieler Menschen unvergesslich zu machen. (Foto: Verabschiedung Kaplan Boris) 
Im heurigen Jahr feierte unsere musikalische Leiterin ihren 40. Geburtstag ς eine wunderbare Gelegenheit, 
um ihr für ihre Leidenschaft, ihr großes Engagement, ihre Geduld und ihre musikalische Führung zu danken. 
Dazu gratulierten wir mit selbst gedichteten Gstanzln!  
Ein weiterer besonderer Anlass im Herbst war der 50. Geburtstag des langjährigen Chormitglieds und 
begeisterten Sängerin Carina Mahr, den der Chor mit viel Freude ganz spontan musikalisch umrahmt hat.  
Ebenso organisierte MITANAUND ein stimmungsvolles Adventfenster im letzten Jahr, dessen Einnahmen für 
die Anschaffung neuer Noten und wichtigen Materialien verwendet wurden ς ein herzlicher Dank gilt allen 
UnterstützerInnen und BesucherInnen. 
Der Chor MITANAUND blickt voller Vorfreude auf viele weitere gemeinsame Auftritte und dankt der 
Gemeinde für die stetige Unterstützung! 

MITANAUND ς weil Musik verbindet! 
Darum möchten wir euch auch in diesem Jahr zu unserem  

Adventfenster am Donnerstag, 18.12.2025 bei Familie Andrea Wunsch, Nr.13, ganz herzlich einladen!  

Gemeinsam wollen wir uns mit Liedern, warmen Getränken und kleinen Köstlichkeiten auf die 
Weihnachtsfeiertage einstimmen! 
 

Text: Anna Müller 

Herzlichst   I   Mitanaund  &  GR Anna Müller 



 

Neue Spielgeräte - Wir schauen auf unsere Kleinsten 
Unsere Gemeinde lebt von den Menschen, die sie prägen τ und ganz 
besonders von jenen, die noch am Anfang ihres Lebenswegs stehen. Unsere 
Kinder sind unser größter Schatz, und es ist uns ein Herzensanliegen, dass 
sie bei uns in einem Umfeld aufwachsen, das ihnen Geborgenheit, Freude 
und Sicherheit schenkt. 
 

Darum schauen wir besonders aufmerksam 
auf unsere Kleinsten: auf die Kinder in 
unserem Kindergarten und in unserer 
Tagesbetreuung.  
Hier dürfen sie spielen, entdecken, 
ausprobieren, staunen und wachsen Χ in 
ihrem Tempo, nach ihren Bedürfnissen, 
begleitet von Menschen, die sie  liebevoll 
unterstützen. 
Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche neue Spielgeräte 
anschaffen konnten. Dinge, die nicht nur Spaß 
bringen, sondern auch Fantasie wecken, 
Bewegungsfreude fördern und gemeinsames 
Spielen ermöglichen. Jede dieser 
Anschaffungen ist ein Beitrag dazu, dass 
unsere Kinder sich in unserem kunterbunten 
Haus wirklich wohlfühlen können. 

Denn das ist unser Ziel: 
Ein Ort, an dem Kinder 
sich zuhause fühlen.  
Ein Ort, der schützt, 
stärkt und Raum für 
Entwicklung bietet. 
Ein Ort, an dem sie 
lachen, lernen, 
Freundschaften knüpfen 
und erste Schritte in die 
große Welt wagen 
dürfen τ stets begleitet 
von vertrauten Händen. 
 
Wir danken allen, die 

ƘƛŜǊ ŀǊōŜƛǘŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ ǿƛŎƘǘƛƎŜƴ .ŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ ½ǳƪǳƴŦǘΧ ǳƴǎŜǊŜ YƛƴŘŜǊ ƭŜƛǎǘŜƴΦ 5ie durch ihr 
Engagement dazu beitragen, dass unser Kindergarten und unsere Tagesbetreuung zu einem lebendigen, 
fröhlichen und sicheren Raum für unsere Kleinsten werden. 
 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Kinder hier nicht nur betreut, sondern wirklich gesehen und getragen 
werden. 
 

Danke an das Team im Kindergarten und in der Tagesbetreuung! 



 

 

UƴǎŜǊŜ αWǳƴƎŜƴά ƛƴ ŘŜǊ ±ŜƭǘƭƛƴŜǊǎƛŜŘƭǳƴƎ 
 

Mit großem Engagement und Zivilcourage wird in 
der Veltlinersiedlung einfach angepackt, wo Hilfe 
gebraucht wird. Was hier geleistet wird, ist weit 
mehr als bloße Nachbarschaftshilfe Χ es sind 
Zeichen echter Freundschaft, Zusammenhalt und 
Verantwortung füreinander. 
α!ǳŎƘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ǎŀƎǘ 5ŀƴƪŜ ς und zieht 
ǊŜǎǇŜƪǘǾƻƭƭ ŘŜƴ όōŀǳŀƳǘƭƛŎƘŜƴύ IǳǘΦά 
bŅƳƭƛŎƘΧ Dank gilt den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Veltlinerstraße sowie ihren 
Familien und Freunden für ihren tatkräftigen 
Einsatz bei den kürzlich erfolgten Pflasterarbeiten 
des Gehsteigs in ihrer Siedlung. Diese 
Unterstützung stellt nicht nur einen wertvollen 
Beitrag für das Ortsbild dar, sondern entlastet 
unseren Bauhof und somit das Gemeindebudget. 
 
Im Namen der Gemeinde sagen wir deshalb 
einfach Danke allen Helferinnen und Helfer! 
Bitte weiter so :-)
 

Fleißige Helferinnen und Helfer sind auch im Gemeindeweingarten am Werk 
Unzählige freiwillige Stunden fließen 
jedes Jahr in unseren Gemeinde-
weingarten  Χ und zwar zu jeder 
Jahreszeit. Im Winter wird geschnitten, 
im Sommer wird die Grünarbeit fast wie 
von unsichtbarer Heinzelmännchenhand 
erledigt, der Rebstock wird gespritzt und 
dem Unkraut der Kampf angesagt.  
 

Und wenn der Herbst kommt, heißt es:  
Ärmel hochkrempeln zur Weinlese inklusive 
Weiterverarbeitung bis zum fertigen 
αGemeindetropfenά. 
All das geschieht nicht durch Zauberei, sondern 
durch das großartige Engagement vieler freiwilliger 
Helferinnen und Helfer, die mit Können, Ausdauer 
und ς davon gehen wir aus ς einer guten Portion Humor ans Werk gehen. 
          Die Gemeinde sagt Danke!                                               Foto: Weintaufe Jahrgang 2025 mit Kaplan Tibor 



 

α{ŎƘǀƴ ǿŀǊ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ Χ ŘƛŜ aŀǳŜǊ ƛƴ ŘŜǊ YŜƭƭŜǊƎŀǎǎŜ ŀƳ DŀƭƎŜƴōŜǊƎά 

Wer in den vergangenen Jahren rund um die 
Kellergasse am Galgenberg entlangging oder -fuhr, 
dem fiel sie sofort ins Auge: die etwas in 
Mitleidenschaft gezogene Mauer neben der 
Gemeindestraße. Risse, Abbrüche und sichtbare 
Schäden machten deutlich, dass hier 
Handlungsbedarf bestand ς nicht nur aus 
optischen, sondern auch aus 

sicherheitsrelevanten 
Gründen. Auch die 
parallel verlaufende 
Gemeindestraße zeigte 
bereits deutliche 
Schäden. 
Nun sind die 

Sanierungsarbeiten 
erfolgreich 

abgeschlossen. Die 
schadhafte Mauer 
wurde bis knapp unter 

das Straßenniveau abgetragen und die 
verbleibende Wand verstärkt. Damit ist die 
Stabilität der angrenzenden Straße, welche mit 
einem teils neuen Asphaltbelag ausgestattet 
wurde, langfristig gesichert und ein wichtiger 
Beitrag zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
geleistet.  
Doch nicht nur die Funktion stand im Mittelpunkt 
der Maßnahmen, sondern auch die Gestaltung des 
Umfeldes. Neben der Straße entstand eine 
großzügig und sanft verlaufende Böschung, die 

sich harmonisch in 
das Landschaftsbild 
einfügt. Bereits 
gepflanzte Bäume 
werden in Zukunft 
wertvollen Schatten 
spenden und für ein 
kleinräumig angenehmeres Mikroklima sorgen. 
Zusätzlich ist die Pflanzung von 
bienenfreundlichen Sträuchern geplant ς ein 
weiterer Schritt in Richtung Nachhaltigkeit und 
Förderung der Artenvielfalt. 

Mit der abgeschlossenen Sanierung ist aus einem 
Problemfall ein sichtbarer Gewinn für Sicherheit, 
Natur und Ortsbild geworden ς ganz im Sinne einer 
lebenswerten, zukunftsorientierten Gemeinde. 

 

Etliche Rohrbrüche erfolgreich geortet und repariert! 
Im Rahmen der regelmäßigen Kontrollen der 
Dichtheit unseres Trinkwasserversorgungsnetzes 
durch den Bauhofleiter wurden ς wie auch schon 
in den vergangenen Jahren ς Wasserabgänge 
festgestellt. Diese Verluste bleiben oft lange 
unbemerkt, da sie unterirdisch auftreten und nicht 
sofort sichtbar sind. Um solchen Schäden gezielt 
auf die Spur zu kommen, werden in regelmäßigen 
Abständen spezialisierte Fachfirmen mit der 
Leckortung im gesamten Gemeindegebiet 
beauftragt. 
Auch in diesem Jahr war diese intensive Suche 
wieder von Erfolg gekrönt: Mehrere Lecks in den 
Wasserversorgungsleitungen konnten 

punktgenau lokalisiert 
werden. In weiterer 
Folge machte sich 
unser engagiertes 
Bauhofteam 
unverzüglich an die 
Arbeit. Unter der 
Leitung von Martin 
Bruckner wurden die schadhaften Stellen 
professionell repariert und das Leitungsnetz 
wieder instandgesetzt. 
Dank dieses konsequenten Vorgehens konnte der 
Wasserverlust deutlich reduziert und die 
Versorgungssicherheit nachhaltig verbessert 



werden. Die regelmäßigen Kontrollen und raschen 
Reparaturen leisten somit einen wichtigen Beitrag 
zum sorgsamen Umgang mit unserer wertvollen 
Ressource Trinkwasser. 

Ein herzlicher Dank gilt dem gesamten 
Bauhofteam für seinen Einsatz und die 
zuverlässige Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde. 

Der Dorfgraben in Neuruppersdorf ς ein uraltes Relikt mit neuer Zukunft 
Der Dorfgraben in Neuruppersdorf ist ein 
jahrhundertealtes Relikt und prägt seit 
Generationen das Ortsbild. Offene 
Wasserläufe in unseren Ortschaften sind uns 
grundsätzlich ein großes Anliegen und wir 
sind stets bemüht, diese ς wo immer möglich 
ς zu erhalten. Gleichzeitig gilt es jedoch, die 
Sicherheit, Funktionalität und Nachhaltigkeit 
der Infrastruktur im Auge zu behalten. 

In diesem 
Jahr 

wurde 
daher, wie 

bereits 
berichtet, 
ein Teil 

des Dorfgrabens beim Teich im Oberort verrohrt 
und ein Teil nach einem Einbruch saniert. Die 
bestehende Böschungsmauer sowie die Brücke in 
Höhe der ursprünglichen Volksschule waren stark 
in die Jahre gekommen und wiesen bereits 
erhebliche Mängel auf. Nach eingehender Prüfung 
und in Abstimmung mit der zuständigen Abteilung 

des Landes Niederösterreich wurde festgestellt, 
dass in diesem konkreten Fall die Verrohrung die 
beste und dauerhafteste Lösung darstellt. 
Die Arbeiten wurden von unserem Bauhofteam 
fachgerecht durchgeführt. Der Graben wurde 
verrohrt und die Brücke saniert, sodass die 
notwendige Stabilität und Sicherheit wieder 

gewährleistet sind. Auf der neu gewonnenen 
Fläche neben dem Teich wurden zudem 
Bäume gepflanzt, wodurch ein attraktiver und 
einladender Grünraum entstanden ist. 
So konnte ein Stück Geschichte behutsam 
weiterentwickelt und gleichzeitig ein neuer 
Aufenthalts- und Erholungsbereich für die 
Bevölkerung geschaffen werden 
 

Die Baumsetz-Challenge: Mission (Geld)Baum erfolgreich erfüllt! 
Natürlich hat auch die Gemeinde Wildendürnbach die Baumsetz-Challenge erreicht 
ς und was sollen wir sagen: Wir sind jeder Aufgabe gewachsen. Ganz besonders, 
wenn sie Wurzeln schlägt! 
Anstatt lange zu diskutieren, wurde kurzerhand ein 
neuer Baum in die Erde gebracht. Die Wahl fiel auf 
einen Marillenbaum ς regional, nützlich und 
(hoffentlich) äußerst ertragreich. Doch wie es sich für 
ein kreatives Gemeindeteam gehört, blieb es nicht bei 
einem gewöhnlichen Namen. Nach kurzer, aber 
ƛƴǘŜƴǎƛǾŜǊ αbŀƳŜƴǎŦƛƴŘǳƴƎά ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ bŜǳȊǳƎŀƴƎ 

feierlich auf den klangvollen Namen αDŜƭŘōŀǳƳά getauft. 
Ob er tatsächlich bald Geldscheine statt Marillen trägt, bleibt abzuwarten ς 
sicher ist jedoch: Er steht symbolisch für nachhaltiges Denken, Wachstum 
ǳƴŘ Ŝƛƴ ƎǳǘŜǎ DŜǎǇǸǊ ŦǸǊ IǳƳƻǊ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜǘŜŀƳΦ ¦ƴŘ ǿŜǊ ǿŜƛǖΧ 
vielleicht bringt er ja zumindest eine reiche Ernte an guter Laune. 
Denn eines ist klar: Auch in der Gemeindearbeit darf ς und soll ς der Spaß nicht zu kurz kommen! 



Wertstoffsammelzentrum ς WERTvoll & nahe  
Neubau einer Mauer und befestigte Fläche am Freigelände  

Unser Wertstoffsammelzentrum in Wildendürnbach ist für uns von großer Bedeutung.  
Vor einigen Wochen wurden in Laa an der Thaya und Stronsdorf neue Wertstoffsammelzentren eröffnet. 
Laut Rückmeldungen der Bürgerinnen und Bürger der teilnehmenden Gemeinden läuft der Betrieb dort 
gut. Dennoch hat sich die Gemeinde Wildendürnbach bewusst dazu entschieden, das eigene 
Wertstoffsammelzentrum zu erhalten und zu betreiben. 
Der Grund dafür lag für mich auf der Hand: Die Anfahrtswege zu den größeren Zentren sind von unseren 
hǊǘǎŎƘŀŦǘŜƴ ŀǳǎ ǊŜƭŀǘƛǾ ƭŀƴƎ ǳƴŘ ƭƛŜƎŜƴ ƴƛŎƘǘ αŀǳŦ ŘŜǊ {ǘǊŜŎƪŜάΦ Unser Wertstoffsammelzentrum hingegen 
ist gut erreichbar und erfreut sich großer Beliebtheit. Es liegt zudem nicht nur nahe, sondern ist 
αƪǳƴŘŜƴŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘά wochentags an jedem geraden Kalendertag geöffnet ς ein Service, den unsere 
Bevölkerung sehr schätzt und den wir auch in Zukunft beibehalten wollen. 
Aus diesem Grund machte sich die Gemeinde schon seit Jahren Gedanken über eine möglichst benutzer-
freundliche und praktikable Gestaltung des Sammelzentrums und des Geländes. So wurde bereits vor 
Jahren eine Rampe errichtet, die einen komfortablen Zutritt zu den Containern und zur Kartonpresse 
ermöglicht. Wir waren Vorreiter in der Umgebung. In weiterer Folge und um noch mehr Sammelfraktionen 
abdecken zu können, entstand auf dem Freigelände ein großzügiger Bereich für Grün- und Strauchschnitt. 
 

Adaptierung Freigelände im Jahr 2025 -
Wir bleiben am Puls der Zeit!  
Neu hinzugekommen ist in diesem 
Jahr eine Begrenzungsmauer mit 
eigens geschaffenen Boxen und 
befestigtem Boden. In diesen können ς wenn 
erforderlich ς künftig weitere Materialien 
gesammelt und gelagert werden. Damit wurde 

nicht nur die Funktionalität erweitert, sondern 
auch die Ordnung und Übersichtlichkeit am 
Gelände weiter verbessert. 
Die Herstellung der Mauer sowie der Flächen und 
Boxenabschnitte wurde, mit dankenswerter 
Mithilfe einiger Mitglieder des 
Kameradschaftsbundes, zum Großteil von 
unserem Bauhofmitarbeitern selbst übernommen.  

Wir sind stolz auf unser Team, auf 
ŘƛŜ IŜƭŦŜǊΧ ǳƴŘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ auf unser 
Wertstoffsammelzentrum in 
Wildendürnbach ς und darauf, dass 
wir uns dafür mit aller Kraft 
eingesetzt haben und es für unsere 
Bevölkerung erhalten konnten. 
Denn Bürgernähe, Nachhaltigkeit 
und Verantwortung für unsere 
Gemeinde zählen für uns. 

Sanierung Feldwege ς achtsam nutzen, dauerhaft erhalten 
Unsere Feldwege sind weit mehr als nur einfache Wege: Sie dienen als wichtige 
Verbindungsstraßen für Landwirte und Jäger und sind gleichzeitig ein geschätztes 
Naherholungsgebiet für Spaziergänger und Radfahrer. 
Als Gemeinde investieren wir jedes Jahr finanzielle Mittel und Arbeitskraft, um 
dieses wertvolle Wegenetz zu erhalten und laufend zu sanieren. Auch in diesem 
Jahr wurden wieder Feldwege instandgesetzt, unter anderem durch den Einsatz 
von geeignetem Material sowie durch fachgerechtes Planieren mit dem Grader. 
Damit werden diese Wege für die kommenden Jahre langfristig nutzbar gemacht. 
Damit dieser Zustand möglichst lange erhalten bleibt, bitten wir alle Nutzerinnen 
und Nutzer um einen achtsamen und rücksichtsvollen Umgang mit den Feldwegen: 
ω DŜǎŎƘǿƛƴŘƛƎƪŜƛǘ ŀƴǇŀǎǎŜƴ 
ω CŀƘǊȊŜǳƎŜ Ƴƛǘ ƘƻƘŜƳ DŜǿƛŎƘǘ ǾŜǊƳŜƛŘŜƴ όƪŜƛƴŜ [Y²ǎ Ƴƛǘ ǎŎƘǿŜǊŜƴ {ŀǘǘŜƭŀƴƘŅƴƎŜǊƴύ 
ω .ŜƛƳ wŀƴƎƛŜǊŜƴ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ǾƻǊǎƛŎƘǘƛƎ ǎŜƛƴ 
ω ±ŜǊǎŎƘƳǳǘȊǳƴƎŜƴ ōƛǘǘŜ ǳƳƎŜƘŜƴŘ ōŜǎŜƛǘƛƎŜƴ 
Nur durch gemeinsames Verantwortungsbewusstsein können wir unsere Feldwege als funktionierende 
Infrastruktur und als Erholungsraum für alle bewahren.  Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  



 

 

 

 

Kultur. Kellergasse. Förderung 2026Χ Informieren Sie sich jetzt!  

Kellergassen ς ein unschätzbares Kulturgut. 
нлнс  CǀǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ōƛǎ ϵ пΦлллΣ-- für Renovierung sichern! 
Bewahren wir gemeinsam die historischen Kellergassen als lebendige Zeugnisse unserer Kultur und Geschichte. 
Nutzen Sie die aktuellen Fördermöglichkeiten für Sanierung, Erhalt und Nutzung dieser einzigartigen Bauwerke. 

 Jetzt informieren und Förderung beantragen! 
 

 
 

 

 

 



 

 

 



 
 

 

 



 
 

Kindergartentransport  

Bitte wieder öfter nutzen 
Liebe Eltern! 
Unser Kindergartentransport ist zuverlässig, sicher und gut 
organisiert. Derzeit wird er jedoch nur von wenigen Kindern 
genutzt, sodass der Bus oft fast leer unterwegs ist. Das führt 
zu höheren Kosten pro Kind und ist gleichzeitig weder 
nachhaltig noch sinnvoll. 
Wir möchten daher herzlich dazu einladen, dieses Angebot 
stärker zu nutzen ς im Interesse unserer Kinder, der Umwelt 
und einer gut funktionierenden Gemeinschaft. Der Bus und 
Robert freuen sich über Gesellschaft! 
Nur bei ausreichender Nutzung können wir den Service 
aufrechterhalten. Vielen Dank! 
 

NEU! Gips-Baustellenabfälle richtig entsorgen  
Gips ist endlos wiederverwertbar. Die fachgerechte Vorsortierung auf den Baustellen 
oder privaten Haushalten und die richtige Entsorgung ist daher wesentlich. 
Aufgrund der neuen Recyclinggips-Verordnung müssen ab 01.01.2026 z.-B. 
Gipskartonplatten (Rigipsplatten, Stuckgips, Gipsformen aus der keramischen 
Industrie) separat und sortenrein gesammelt werden, um eine Wiederverwertung im 
Recycling-Kreislauf zu ermöglichen. 
Baustellenabfälle fallen grundsätzlich nicht in den Pflichtbereich der 
Gemeinde.  

Das bedeutet für unsere Bürgerinnen und Bürger: 
Dieses Material muss direkt zu einem entsprechend befugten 

Entsorger gebracht werden und kann nicht im Altstoffsammelzentrum einer Gemeinde 
abgegeben werden. Wir danken Ihnen für ihre Mithilfe bei der korrekten und 
umweltgerechten Entsorgung. 



 

 

 
 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Die Erstellung des jährlichen Voranschlags ist für die Gemeinde stets eine sehr anspruchsvolle Aufgabe. 
Gerade in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten bei Bund, Länder und Gemeinden gilt es, Prioritäten zu 

setzen, vorausschauend zu planen und verantwortungsvoll mit den vorhandenen Mitteln umzugehen. Auch 
die Budgetgespräche mit der zuständigen Stelle der Landesregierung Niederösterreich hat in diesem Jahr 

wieder gezeigt, wie wichtig ein sorgfältiger und ausgewogener Umgang  
mit unseren finanziellen Ressourcen ist. 

 
Es gibt sehr viele Zukunftsprojekte, die für unsere 
Gemeinde von großer Bedeutung sind, stellen 
jedoch zugleich eine erhebliche finanzielle 
Belastung dar. Aus diesem Grund mussten einige 
Vorhaben neu eingeteilt und zeitlich gestreckt 
werden. 
 
Aktuell ist geplant, im kommenden Jahr einen Teil 
des Kanals in Wildendürnbach und 
Neuruppersdorf zu sanieren. Diese Maßnahme ist 
notwendig, da dieser Abschnitt eine hohe 
Schadensklasse aufweist und somit 
Handlungsbedarf besteht. 
Ein besonderes Anliegen ist uns auch die weitere 
Unterstützung unserer Feuerwehren. Für die 

nächsten Jahre ist ς vorbehaltlich der finanziellen 
Möglichkeiten ς ein erhöhter Budgetanteil 
vorgesehen. Zusätzlich werden gezielt Rücklagen 
gebildet, um notwendige Anschaffungen und 
Investitionen für die Feuerwehren langfristig 
absichern zu können. 
Auch im Bereich der Energieversorgung denken 
wir zukunftsorientiert: Die Errichtung eines 
Stromspeichers für unsere Kläranlage wäre eine 
sinnvolle Investition in Richtung Nachhaltigkeit 
und Versorgungssicherheit. Eine Umsetzung kann 
jedoch nur erfolgen, wenn es die finanzielle 
Situation der Gemeinde erlaubt. 

 
Unser unveränderter Auftrag ist es, Familien, Kinder, Jugendliche, Senioren und alle Bürgerinnen und 

Bürger bestmöglich zu unterstützen ς der Mensch steht für uns stets im Mittelpunkt. 
 

Der Gemeinderat und ich sind weiterhin bemüht, mit Weitblick, Verantwortungsbewusstsein und 
Feingefühl die bestmöglichen Entscheidungen für unsere Gemeinde zu treffen. Ich bitte dennoch um Ihr 

Verständnis, dass nicht jedes Projekt sofort umgesetzt werden kann, und danke Ihnen herzlich  
für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. 

 

Wir wünschen Ihnen  
ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und  

alles Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das Jahr 2026! 
 

 

 

Stefan Bauernfeind        Manuela Leisser      Ing. Franz Fritz 
Vizebürgermeister                  Bürgermeisterin                   Ortsvorsteher 

 
sowie der Vorstand und die Mitglieder des Gemeinderates 

 



 
 

 
 

 

 

 



 

 

FROHE WEIHNACHTEN 
Χ ōƭŜƛōŜƴ {ƛŜ ƎŜǎǳƴŘ  

Dr. Jürgen Jelen 
& Team 

& Andrea Wild 
Physiotherapie 

 
 



 

Defibrillatoren in allen drei Ortschaften  
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass unsere Gemeinde in allen drei Ortschaften  

mit öffentlich zugänglichen Defibrillatoren ausgestattet ist. 
 

Die Standorte der Defibrillatoren sind: 
ω ²ƛƭŘŜƴŘǸǊƴōŀŎƘ ς beim Eingangsbereich des Arzthauses 
ω bŜǳǊǳǇǇŜǊǎŘƻǊŦ ς an der Nordseite des Dorfzentrums (Außenbereich) 
ω tƻǘǘŜƴƘƻŦŜƴ ς im Eingangsbereich des Dorfzentrums 

 
Ein Defibrillator kommt bei einem plötzlichen 
Herzstillstand zum Einsatz und kann durch gezielte 
elektrische Impulse helfen, den normalen 
Herzrhythmus wiederherzustellen. Besonders 
wichtig ist dabei das schnelle Handeln in den ersten 
Minuten ς hier können diese Geräte entscheidend 
sein. 

Die Defibrillatoren sind für jedermann zugänglich 
und auch für Laien einfach zu bedienen. Durch klare 
Sprachansagen führen sie Schritt für Schritt durch 
den gesamten Rettungsprozess und geben Sicherheit 
in einer Ausnahmesituation. 

Wir bitten die Bevölkerung, sich mit den Standorten vertraut zu machen ς 
im Ernstfall kann dieses Wissen Leben retten. 

 
9Ǌ ƪƻƳƳǘ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘ Χ 
²Ŝƴƴ ǿƛǊ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ CŜƛŜǊ ƻŘŜǊ !ƴǎǇǊŀŎƘŜ ǎŀƎŜƴ α5ŀǎ ǿŀǊ ǎŜƘǊ 
ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘάΣ Řŀƴƴ ƳŜƛƴŜƴ ǿƛǊ ƳŜƛǎǘ ŘŀƳƛǘΣ Řŀǎǎ ŀǳŦ aŜƴǎŎƘŜƴ 
besonders eingegangen wurde, dass man sich wohl gefühlt hat 
oder in guter Weise angesprochen wurde.  
²ƛǊ aŜƴǎŎƘŜƴ ƘŀōŜƴ Ŝǎ ƎŜǊƴŜΣ ǿŜƴƴ ǳƴǎ ƧŜƳŀƴŘ αǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘά 
begegnet, herzlich, wohlwollend und wertschätzend. Das kann 
ein schönes Sinnbild sein für das, was wir zu Weihnachten feiern: 
Gott kommt persönlich auf uns zu. Er will uns nahe sein. Er will uns 

ansprechen, berühren und uns durch seinen Sohn zeigen, dass wir uns vor ihm nicht zu fürchten 
brauchen. Ganz im Gegenteil: Es kann uns nichts Besseres geschehen, als Jesus, dem 
menschgewordenen Sohn Gottes persönlich zu begegnen, so wie es damals Maria, Josef und die 
armen Hirten erlebt haben. Durch Jesus will uns Gott Hoffnung, Mut, Zuversicht, innere Ruhe, 
Versöhnung und Frieden schenken, jeder und jedem von uns persönlich ς gerade heute. Doch Jesus, 
DƻǘǘŜǎ ƳŜƴǎŎƘƎŜǿƻǊŘŜƴŜǊ {ƻƘƴΣ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ŘŀƳŀƭǎ ƴƛŜƳŀƴŘŜƳ αŀǳŦƎŜŘǊŅƴƎǘά ǳƴŘ ŜǊ ǘǳǘ Ŝǎ ŀǳŎƘ 
heute nicht. Er sehnt sich nach uns. Er lädt uns ein, dass wir uns persönlich Ihm zuwenden, uns für 
Ihn interessieren und zu Ihm kommen. Im Gebet, in der Kirche, im Bemühen um den Frieden in 
unserem Umfeld, im Einsatz für Menschen in Not. Jesus begegnet uns verborgen bei einer 
persönlichen Begegnung mit einem Nächsten, wenn wir auf diesen mit Freundlichkeit und 
Versöhnungsbereitschaft zugehen.  
 
Ich wünsche euch allen von Herzen, dass wir heuer zu Weihnachten ein Stück mehr die Nähe und 
Erfüllung erleben, die Jesus schenkt, wenn wir ihm in der Eucharistie begegnen: In der Hl. 
Kommunion will er ganz persönlich zu uns kommen und in uns Herberge nehmen. 

Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Pfarrer Christoph 

Herzliche Einladung zu den Weihnachtsgottesdiensten 
 

Wir laden Sie herzlich ein, die festliche Zeit rund um Weihnachten gemeinsam mit uns zu 
feiern. Besonders freuen wir uns, Sie am 24. Dezember 2026 zur Christmette begrüßen zu 

dürfen. 
Kaplan Tibor und Pfarrer Christoph 

wünschen Ihnen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest. 



 

 

Kindergartendach teilweise erneuert und Dachboden gedämmt 

Dieser Tage erhielt unser 
Kindergarten ein wichtiges 
Update: Die oberste 
Geschossdecke wurde 
nachträglich gedämmt und 
Teile des Daches erneuert. 
Anlass dafür waren 
wiederkehrende Wasser-
eintritte bei Starkregen, die im 
Gang- und Umkleidebereich 
sichtbar wurden. Bevor der 
Winter anklopft, war damit 
klar: Jetzt oder nie ς das Dach 
muss dicht werden! 

 

Im Zuge der Arbeiten wurde nicht nur die 
schadhafte Dachfläche saniert, sondern 
auch die Dämmung ergänzt. Besagter 
Bereich war bei der großen Um- und 
Zubauphase vor einigen Jahren nicht 
erneuert bzw. saniert worden. Durch die 

zusätzliche Dämmung bleibt künftig nicht 
nur der Regen draußen, sondern die 
Heizwärme auch drinnen, was langfristig 
die Energie- und Heizkosten spürbar 
senken wird. 

 

Damit ist unser Kindergarten nun wieder trocken, warm und bestens für die Zukunft gerüstet. 
Eine Investition, die unseren Kleinsten zugutekommt und außerdem Heizkosten spart. 

Kindergarten: Umbau des Netzwerkschrankes abgeschlossen 

Um die technische Ausstattung unseres Kindergartens auf den neuesten Stand zu bringen, 

wurde in den vergangenen Wochen der Netzwerkschrank vollständig erneuert und 

übersichtlich neu aufgebaut. Damit ist nun eine stabile und zukunftssichere IT-Infrastruktur 

gewährleistet, die sowohl den täglichen Betrieb als auch zukünftige digitale Anforderungen 

optimal unterstützt. 

Danke an Gemeinderat Ernst Schütz, der bei den notwendigen Messungen tatkräftig zur 

Seite stand. Die Materialkosten und die gesamte Arbeitszeit für den Umbau wurden seitens 

des Gemeindevorstands Josef Strasser 

übernommen ς ein herzliches Dankeschön! 

Die beigefügten α±ƻǊƘŜǊά-  αbŀŎƘƘŜǊά-

Bilder zeigen eindrucksvoll, wie aus einem 

in die Jahre gekommenen Technikbereich 

eine ordentliche, sauber strukturierte und 

zuverlässig funktionierende Netzwerkzentrale geworden ist. 

Mit diesem Umbau ist unser Kindergarten nun auch im digitalen Bereich bestens gerüstet. 

  



 

 

Bankomat in unserer Gemeinde - jede Behebung zählt! 
Wir setzen uns für den Erhalt des Bankomaten auch im 
kommenden Jahr ein! 
Der Bankomat in unserer Gemeinde ist ein wichtiger 
Service für die Bevölkerung. Er ermöglicht eine 
unkomplizierte und 
wohnortnahe Bargeldversorgung 
ς insbesondere für ältere 
Menschen und all jene, die den 
Weg in die nächste Stadt 
vermeiden möchten. 
Was viele jedoch möglicherweise noch nicht wissen: Für 

den Betrieb des Bankomaten fallen der Gemeinde laufende Kosten an. Diese sind nicht von der Höhe 
des behobenen Betrages abhängig, sondern von der Anzahl der getätigten Behebungen. 
Das bedeutet: 
ĄJe öfter Geld behoben wird ς auch in kleineren Beträgen ς desto geringer sind die Kosten, die 
letztlich von der Gemeinde zu tragen sind. 
Wir möchten Sie daher herzlich bitten, diesen wertvollen Service weiterhin zu nutzen und nach 
Möglichkeit öfters kleinere Beträge anstelle seltener großer Summen zu beheben. Durch Ihre 
Mithilfe tragen Sie dazu bei, dass der Bankomat auch in Zukunft erhalten bleiben kann und die 
jährlichen Kosten für die Gemeinde möglichst gering bleiben. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Nur gemeinsam Χ sichern wir die Bargeldversorgung in unserer Gemeinde. 

 

Saisonarbeit 2026 ς Hilfe, die verbindet 
 

Auch in Zukunft möchten wir 
Saisonarbeitern die Möglichkeit bieten, in 
den Sommermonaten in unserer 
Gemeinde tätig zu werden. Mit diesem 
Projekt leisten wir nicht nur einen 
wichtigen sozialen Beitrag, 
sondern schaffen gleichzeitig 
eine wertvolle Unterstützung 
für unsere Bauhofmitarbeiter 
und den Bauhofleiter bei ihren 
vielfältigen Aufgaben. Wege, 
Grünflächen und öffentliche 
Plätze können noch besser 
gepflegt werden, und der Bauhof wird in 
arbeitsintensiven Zeiten spürbar entlastet. 
 
5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ŀƛǎƻƴŀǊōŜƛǘŜǊά ǊƛŎƘǘŜǘ ǎƛŎƘ 
insbesondere an Menschen, die 
beispielsweise durch einen Jobverlust 

kurzfristig Unterstützung benötigen. Im 
Rahmen der befristeten Tätigkeit im 
Bereich Bauhof und Grünpflege können die 
Mitarbeiter praxisnahes Wissen erwerben, 
ihre beruflichen Qualifikationen ausbauen 

und wichtige Grundlagen für ihre 
weitere berufliche Entwicklung 
legen. 
Besonders freut es mich, wie mit 
Freude und Engagement 
gearbeitet wird ς und welche 
Dankbarkeit, Anerkennung und 

neuen Freundschaften daraus 
erwachsen. 
Dieses Projekt zeigt, wie Zusammenhalt 
und gegenseitige Unterstützung im 
Kleinen Großes bewirken können ς und 
genau diesen Weg möchten wir auch in 
Zukunft weitergehen. 

 
 



 

 

 

 

 

 

Euro 900.000,-- für Kanalsanierung 2026 
 

Vorerst letzter Bauabschnitt ς  
Sanierung des Kanalsystems in Teilen von Wildendürnbach und Neuruppersdorf 

Die Sanierung des Kanalsystems ist ein entscheidender Beitrag, um die Infrastruktur unserer 
Gemeinde zu stärken und gleichzeitig die Umwelt zu schützen als auch zum Schutz vor Hochwasser 
und gesundheitlichen Risiken. 
Warum die Sanierung so wichtig ist: 

1. Schutz von Umwelt und Grundwasser 
Undichte oder beschädigte Kanäle können Schadstoffe ins Grundwasser gelangen lassen. 
Eine Sanierung verhindert langfristige Umweltschäden und sichert die 
Trinkwasserversorgung für alle Bewohnerinnen und Bewohner. 

2. Vermeidung von Überflutungen 
Durch den Klimawandel treten immer häufiger starke Regenfälle auf. Eine modernisierte 
Kanalisation kann größere Wassermengen aufnehmen und so Überschwemmungen in 
Wildendürnbach und Neuruppersdorf wirksam verhindern. 

3. Optimierung der Abwasserentsorgung 
Durch den Austausch alter Rohre, die Sanierung mit Inlinern oder die Reparatur von Rissen 
und Brüchen wird die Abwasserentsorgung effizienter, zuverlässiger und nachhaltiger. 

 
Die Sanierung des Kanalsystems ist ein wesentlicher Schritt für die Sicherheit, die Umwelt und die 
Lebensqualität in unserer Gemeinde. Auch wenn die hohen eingesetzten Geldmittel nicht auf den 
ersten Blick erkennbar sind, zeigt sich hier die Verantwortung der Gemeinde für die nachhaltige 
Zukunft unserer Ortschaften. 
 

 

Zukunftssicherung unserer Feuerwehren ς  

Investitionen für Sicherheit und Leistungsfähigkeit 
 
Wie bereits berichtet: In den kommenden 
Jahren stehen für unsere Feuerwehren in 
Wildendürnbach und Neuruppersdorf wichtige 
Investitionen an. Die bestehenden 
Tanklöschfahrzeuge (HLF 2 und HLF 3) haben 
inzwischen ihre Einsatzdauer erreicht. Auch 
wenn die Löschfahrzeuge glücklicherweise nicht 
so oft zum Einsatz kommen, gibt die 
Landesregierung ungeachtet dessen Richtwerte 
für deren Einsatzdauer vor. Für Wildendürnbach 

ist im kommenden Jahr deshalb die Anschaffung 
des ersten Fahrzeuges geplant. Die Kosten dafür 
werden sich bei ca. 700.000,-- belaufen. Eine 
Förderung von ca. Euro 100.000,-- ist seitens des 
Landes NÖ zu erwarten.  
Neuruppersdorf: Für den geplanten Neubau des 
Feuerwehrhauses in Neuruppersdorf in einigen 
Jahren werden gezielt Rücklagen in Höhe von 
jeweils 50.000,-- Euro/Jahr gebildet. 

 
Wir sind uns der Bedeutung dieser Maßnahmen für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger 
bewusst. Gleichzeitig stellen solche Investitionen ς bei denen auch die Feuerwehren einen nicht 
unwesentlichen Teil der Kosten tragen ς eine finanzielle Herausforderung für alle dar. Mit 
sorgfältiger Planung und verantwortungsvollem Handeln auf beiden Seiten möchten wir 
sicherstellen, dass die Feuerwehren weiterhin optimal für alle Einsätze gerüstet sind. 

Die Gemeinde ist bestrebt, diese wichtigen Vorhaben umzusetzen, und dankt allen Beteiligten 
für ihr Engagement und ihre Unterstützung. 

 



 
 
 

Sonnenenergie clever nutzen -
Stromspeicher für unsere Kläranlage 

Unsere Kläranlage ist ein wichtiger Bestandteil der kommunalen 
Infrastruktur und benötigt im Jahr rund 77 210 kWh Strom. Bereits 
seit einigen Jahren arbeitet die Sonne für uns und produziert fleißig 

Strom für die Anlage. 
Dennoch besteht insbesondere in der 
Nacht oder während sonnenarmer 
Perioden ein erheblicher Strombedarf, der 
über das öffentliche Netz zugeführt 
werden muss. 
Um diese Kosten weiter zu optimieren, gibt 
es die Möglichkeit, den überschüssigen 
Sonnenstrom in einem Großspeicher 
zwischenzulagern. So könnte der selbst 
erzeugte Strom αƎŜǇŀǊƪǘά ǳƴŘ ǎƻŘŀƴƴ 
gezielt eingesetzt werden, wenn er 
benötigt wird oder die Sonne gerade Pause 
macht. 
Die Kosten für einen solchen Speicher 
werden auf etwa 50.000 bis 60.000 Euro 

geschätzt. Ein derartiger Stromspeicher ist 
demnach mit hohen Investitionskosten 
verbunden. Berechnungen zufolge würde 
sich der Ankauf jedoch innerhalb von 8 bis 
10 Jahren amortisieren. 
Mit diesem Schritt würden wir den selbst 
erzeugten Sonnenstrom noch effizienter 
nutzen und einen weiteren Beitrag zu 
Nachhaltigkeit und Energieeinsparung 
leisten. 
Auf folgenden Objekten arbeitet ebenfalls 
die Sonne für uns: Gemeindeamt, ASZ, 
Volksschule, Kindergarten, Nahversorger, 
Feuerwehr, Arzthaus, Pumphaus und 
Dorfzentrum Pottenhofen.

 

Weitere Projekte für 2026   
verantwortungsvoll handeln 
in herausfordernden Zeiten 

 
Die Erstellung des Budgets und die 
darin enthaltenen Projekte für 
2026 und die Folgejahre stellte 
uns vor größere 
Herausforderungen als in den 
Jahren zuvor. Die finanziellen 
Rahmenbedingungen sind 
bundesweit angespannt und es 

gilt Prioritäten zu setzen, Sparpotenziale zu nutzen und Ausgaben kritisch zu prüfen. 
Gleichzeitig ist klar: Bund, Länder und Gemeinden werden im kommenden Jahr gemeinsam 
einen Sparpfad einschlagen, um die Stabilität des Gesamtstaates wiederherzustellen.  
 
Unsere Eigenständigkeit als Gemeinde bedeutet, auch in schwierigen Zeiten im Gemeinderat 
aktiv zu steuern und Entscheidungen zu treffen, die zukunftsorientiert und dennoch nicht 
immer populär sind. Solche Entscheidungen werden jedoch nachvollziehbar, wenn sie 
transparent, ehrlich begründet und fair umgesetzt werden. 
 
Natürlich gibt es zahlreiche kleinere und größere Projekte sowie Ideen, die wir klar im Blick 
haben. Die Umsetzung erfolgt stets nach sorgfältiger Abwägung unserer Möglichkeiten ς mit 
dem Ziel, die Gemeinde zukunftsfähig, lebenswert und nachhaltig zu gestalten. 

Was dem Einzelnen nicht möglich ist, das vermögen viele! 
Dafür setzen wir uns ein!  Ihr Gemeinderat 



 

Darf ich uns vorstellen ς  

WIR sind das Gemeindeteam 
Hinter dem täglichen Funktionieren unserer 
Gemeinde steht ein engagiertes Team von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit 
Fachkompetenz, Verantwortung und Herzblut für Sie 
da sind. 
In der Gemeindekanzlei sorgt Amtsleiterin Irene 
Reichart gemeinsam mit ihrem Team für einen reibungslosen Ablauf aller administrativen und 
organisatorischen Aufgaben. Sie koordiniert die finanzielle Gebarung der Gemeinde, verantwortet die 
buchhalterischen Angelegenheiten und steht dem gesamten Bedienstetenteam vor. Das Team im Büro 
ist erste Anlaufstelle für nahezu alle gemeindemäßigen Anliegen ς und oft auch darüber hinaus. Mit 
Freundlichkeit, Engagement und Fachwissen widmet man sich hier Ihren Anliegen. 
 
Unser Bauhof steht unter der Leitung von Martin Bruckner. Hier werden nahezu alle handwerklichen 
Tätigkeiten, die den Verantwortungsbereich der Gemeinde betreffen, eigenständig ausgeführt ς vom 
Straßen- und Wegebau über die Grünraumpflege bis hin zur Betreuung des Wertstoffsammelzentrums 
und der Kläranlage. Kompetenz, Hilfsbereitschaft und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft zeichnen 
dieses Team besonders aus.  
 
Ein weiterer zentraler Bereich unserer Gemeinde umfasst die Tagesbetreuung, den Kindergarten, die 
Volksschule und die Bibliothek. Mit viel Einfühlungsvermögen, Hingabe und 
Verantwortungsbewusstsein wird hier Tag für Tag dafür gesorgt, dass sich unsere Kinder wohl, sicher 
und gut begleitet fühlen. Ebenso wird auf ein gepflegtes, sauberes und liebevolles Umfeld 
geachtet. Unsere Wirtinnen sorgen zudem Ǿƻƴ α!ǳǖŜƴά dafür, dass unsere Jüngsten 
kulinarisch bestens versorgt und verwöhnt werden. 

 
Zusammen sind wir ein bunter, lebendiger Strauß an Persönlichkeiten, 

Talenten und Aufgabenbereichen ς und doch eint uns ein gemeinsames Ziel:  
für unsere Gemeinde da zu sein und sie mitzugestalten. 

Unser Motto lautet daher:  
WIR SIND GERNE FÜR SIE DA! 

WIR wünschen FROHE WEIHNACHTEN! 
 

Gemeindeamt Öffnungszeiten ς mit vollem Einsatz für Sie da! 
Wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger zu folgenden Zeiten persönlich im Gemeindeamt 
begrüßen zu dürfen: 
Montag: 8.00 ς 12.00 Uhr  Dienstag: 8.00 ς 12.00 Uhr und 16.00 ς 19.00 Uhr  Freitag: 8.00 ς 12.00 Uhr 

 
In dieser Zeit sind wir mit voller Energie und Tatkraft für Ihre 
Anliegen da ς und das, wie man immer wieder hört, als eines 
der freundlichstes Bürgerservice-Büros weit und breit! 
An den übrigen Tagen (oder auch Nachmittagen) sind wir 
zwar ebenfalls meist im Amt, doch dann stehen Arbeiten auf 
dem Programm, die Ruhe und Konzentration erfordern: 
Bescheide verfassen, Berechnungen durchführen, 
Verhandlungen vorbereiten, uvm.  ς  
kurz gesagt, alles, was im Hintergrund passieren muss, damit vorne alles rund läuft. 
 

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis, dass wir außerhalb der oben genannten 
Öffnungszeiten nicht persönlich erreichbar sind ς 

dafür aber zu unseren Amtszeiten mit vollem Einsatz und einem Lächeln!  

Mit einem herzlichen Servus und einem Lächeln sagen wir FROHE WEIHNACHTEN! 
Ihr Gemeindeamt-Team   ς   Irene, Claudia, Michael und Manuela 



 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aufgrund gesetzlicher Vorgaben sind 
Gemeinden verpflichtet, bestimmte 
Leistungen kostendeckend anzubieten. Nach 
eingehender Prüfung und auf Empfehlung der 
Landesregierung hat der Gemeinderat daher 
beschlossen, ausgewählte Gebühren und 
Abgaben anzupassen. 

Diese Maßnahme dient dazu, die Qualität 
unserer kommunalen Dienstleistungen 
langfristig sicherzustellen und weiterhin einen 
verlässlichen und wirtschaftlichen Betrieb zu 
gewährleisten. Die Anpassungen wurden 
sorgfältig und mit Blick auf eine möglichst 
geringe Belastung für die Bevölkerung 
vorgenommen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis für diesen notwendigen Schritt und stehen für Fragen oder 
weiterführende Informationen gerne zur Verfügung.  Ihre Gemeinde 
 

Änderung der Wasserabgabenordnung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 
 

 



Änderung der Kanalabgabenordnung 

 



 
DEV.Wildendürnbach 

Dorferneuerungsverein Vorschau 2026 
Du planst im Jahr 2026 eine Feier und weißt noch nicht, woher du die 
passenden Gläser und die Kühlung für deine Getränke bekommen sollst? 
Vielleicht können wir dir mit unserem Schankanhänger weiterhelfen. 
                           

Zur Ausstattung gehören: 

168 Stück 1/8-Gläser, 108 Stück 1/2-Gläser, 100 Stück 1/4-Gläser, ein 
Gläserspüler, ein Gastrokühlschrank (1100 Liter), ein Flaschenkühlschrank, 

ein Nirosta-Ausschankpult, ein Nirosta-Arbeitstisch 
2 Zapfhähne für Sodawasser, Warm- und Kaltwasseranschluss, ein 

Wassertank mit ca. 200 Litern Fassungsvermögen. Bei Bedarf können 
zusätzliche Gläser zur Verfügung gestellt werden. 

Die Miete beträgt für einen Tag 80 Euro, bei mehrtägiger Nutzung 60 Euro pro Tag. Verrechnet werden 
ausschließlich jene Tage, an denen die Veranstaltung tatsächlich stattfindet. 
Was gibt es sonst Neues? Im Jahr 2026 stehen 
wieder Neuwahlen an. Der genaue Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Du möchtest dich 
aktiv im Dorferneuerungsverein einbringen? Wir 
freuen uns über jede Unterstützung ς sei es im 
Vorstand oder mit neuen Ideen und Projekten. 

Bei Interesse melde dich einfach beim DEV-
Team. 
Der Dorferneuerungsverein ersucht die 
Ortsbevölkerung auch weiterhin um finanzielle 
Unterstützung zur Umsetzung neuer Projekte in 
Form des Mitgliedsbeitrags (Erlagschein liegt bei)

. 

Frohe Weihnachten wünscht  Christian Bartl und das DEV-Team 

 
 

 

Kultur - und Verschönerungsverein Neuruppersdorf 
                Liebe Unterstützer des Kultur- und Verschönerungsvereins von 

Neuruppersdorf! 
DANKE an jede helfende Hand für 

die vielen geleisteten Stunden 

gemeinsamer Arbeit! 

 

Fröhliche Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2026 wünscht der  

Kultur - und Verschönerungsverein 

Neuruppersdorf 

 

Kameradschaftsbund Wildendürnbach 
{ƛŜ ƳǀŎƘǘŜƴ ƎŜǊƴŜ aƛǘƎƭƛŜŘ ǿŜǊŘŜƴΧ  
Da es immer wieder Anfragen aus der Bevölkerung gab, 
wie der Verein, auch ohne aktive Mitgliedschaft, unterstützt 
werden kann, hat sich der Vereinsvorstand dazu entschieden, 
die Vorzüge als beitragendes ς oder stilles ς Mitglied zu 
bewerben: 

ü 20 % Ermäßigung beim Eintritt des jährlichen ÖKB Balls 
ü Ein Essens- & Getränke-Coupon für die jährliche offene Kellertür 
ü Stimmrecht bei der jährlichen Hauptversammlung inkl. 

Verpflegung 
ü Tragen des Sarges bei der Beerdigung durch die Kameraden 

Frohe Weihnachten wünschen  
Johannes Madner & die Kameraden! 


